
„Mehr Stolz, ihr Frauen!
Der Stolz mag missfallen,

aber man verachtet ihn nicht.
Nur auf den Nacken, der sich beugt,

tritt der Fuß des vermeintlichen Herrn.“
Hedwig Dohm, 1902

100 Jahre Frauenwahlrecht in Deutschland
Femmage an Hedwig Dohm: Kurzweilige szenische Lesung, Kabarett und Vortrag

Sie möchten eine 
unterhaltsame und politisch
hochaktuelle Veranstaltung
besuchen?

Dann ist ein Abend über 
Hedwig Dohm das Richtige 
für Sie!

Montag, 12.03.2018
19:30 Uhr

Rathaus Borken,
großer Sitzungssaal

Eintritt: 12,00 €
VVK:     10,00 € 
Infozentrale Rathaus Borken

„Hedwig Dohm – die witzigste
Feministin Deutschlands!“

Frankfurter Rundschau

„Von einer trockenen Geschichtsstunde
konnte hier keinesfalls die

Rede sein.“
WAZ

„Leidenschaftlich bieten die drei mit ihrer
Femmage ein wunderbares

Best of der Dohm dar.“
Neon

„Hervorragend inszeniert und zumTeil
 irrsinnig komisch.

Eine beeindruckende Vortragsweise.“
Kreiszeitung Wesermarsch

„Wenn das Nummerngirl ein Mann ist:
Emanzipatorische Literatur

muss keineswegs staubtrocken
und klagend sein,

sie kann vor Humor und Ironie nur so triefen.“
Pinneberger Tageblatt

„Nikola Müller und Isabel Rohner, die
 Herausgeberinnen der Edition Hedwig Dohm,

zelebrieren mit dem Schauspieler
Gerd Buurmanndie intellektuellen Spitzen

einer großen Denkerin.“
Hamburger Abendblatt



Eine Veranstaltung zum Jubiläum:
100 Jahre Frauenwahlrecht in Deutschland

Hedwig Dohm 
(1831 – 1919) ist 
DIE PIONIERIN der
Frauenbewegung in
Deutschland und eine
wunderbar witzige und
innovative Autorin.

Bis heute haben ihre
lebendigen Texte,
in denen sie die völlige
rechtliche, soziale und
ökonomische Gleichberechtigung von Frauen und 
Männern fordert, nichts von ihrer Frische und 
Aktualität verloren. 

Dohms Markenzeichen ist ihre Ironie. 
Mit bekannten Zeitgenossen von Friedrich 
Nietzsche bis Georg Groddeck liefert sie sich in 
ihren Texten wahre Wortgefechte. 

VeranstalterInnen:

Bei einer Mischung aus Lesung, Vortrag und
feministischem Kabarett machen Nikola Müller

und Isabel Rohner zusammen mit dem Schauspieler
Gerd Buurmann Dohms Witz und Geist für das

Publikum erlebbar!!
 

Wie gemacht für einen spannenden
aufschlussreichen und unterhaltsamen Abend!

„Die Drei touren mit ihrer geistreichen «Femmage»
durch die Lande, um der 1831 geborenen Hedwig

Dohm 90 Jahre nach ihrem Tod zur
Wiederentdeckung zu verhelfen. Wirksamstes
Mittel: Dohms eigene Essays, Feuilletons und

Romane, die den Antifeminismus der bürgerlichen
Gesellschaft im 19. und frühen 20. Jahrhundert mit
spitzester Feder – und teilweise auch selbstironisch

– aufs Korn nehmen.“

Frankfurter Neue Presse

von links nach rechts
Nikola Müller M.A. (Historikerin)

Gerd Buurmann (Schauspieler)
Dr. Isabel Rohner (Germanistin)

"Isabel Rohner ist die Autorin der
Hedwig Dohm-Biografie

„Spuren ins Jetzt“ und
Mitherausgeberin des

Sammelbandes

„100 Jahre Frauenwahlrecht“
beides im Ulrike Helmer Verlag!


